
Stand per

Erster
Schiedsrichterlehrabend 

im Handballkreis 
Gütersloh

am 25. August 2023
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Lehrabend (von 18:30 bis 19:45 Uhr)

• Allgemeine Informationen

• Regelanpassungen

Leistungskader-Lehrgang (von 20 Uhr bis 22:30 Uhr)

• Regeltest (20 – 21 Uhr)

• Kommunikation von Strafen (21 – 22:30 Uhr)

Themen für Heute
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Termine

Schnell-Schiedsrichterschein
Oktober bis November 2023

Zweiter Schiedsrichter-Lehrabend für die Saison 2023/24
Weihnachtsfeier

24. November 2023 / 19:00 - 22:00 Uhr
Haus Hagemeyer-Singenstroth in Borgholzhausen

Dritter Schiedsrichter-Lehrabend für die Saison 2023/24
08. März 2024 / 19:00 - 22:00 Uhr

Online-Lehrgang
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Schnell-Schiedsrichter-Schein
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• Timo Köster / Niklas Ottofrickenstein zum Aufstieg in den Verbandsliga-Leistungskader
• Lars Ahlke / Julian Otto zum Aufstieg in den Landesliga-Leistungskader
• Thomas Feldmann / August Stuckstätte zum Aufstieg in den Landesliga-Standardkader
• Sven Barthel / Moritz Fuchs zum Aufstieg in den Landesliga-Anschlusskader
• Marius Blankert / Steffen Thiede zum Aufstieg in den Landesliga-Anschlusskader

• Johannes Dorow / Johannes Wittenstein zum Aufstieg in die Männer-Bezirksliga
• Lukas Freitag / Frank Stüker zum Aufstieg in die Männer-Bezirksliga
• Tristan Graefen / Sebastian Runde zum Aufstieg in die Männer-Bezirksliga
• Thilo Vogler / Robert Voßhans zum Aufstieg in die Männer-Bezirksliga
• Thomas Wöstmann / Henry Wölfel zum Aufstieg in die Männer-Bezirksliga

• Jonas Guntermann-Schandelle / Thomas Fröbel zum Aufstieg in den Kreis/HV-Kader
• Lukas Hövelmann / Niklas Lehmann zum Aufstieg in den Kreis/HV-Kader
• Lars Jogereit / Raphael Voßhans zum Aufstieg in den Kreis/HV-Kader
• Uwe Müller / Markus Lehmann zum Aufstieg in den Kreis/HV-Kader

Herzlichen Glückwunsch!
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• Wenn Ihr ein Spiel zurückgeben müsst oder ein Angebot für eine 
Spielübernahme machen möchtet, nutzt bitte folgende E-Mail-Adressen:

• Jugendklassen des Handballkreises Gütersloh und 
Jugendkooperationsspielklassen:
ansetzerjugend@hk-guetersloh.de

• Seniorenklassen des Handballkreises Gütersloh und Damen Bezirksliga 
BI-HF/GT:
ansetzersenioren@hk-guetersloh.de

• Bezirksliga Männer BI-HF/GT:
ansetzersenioren@hk-guetersloh.de und Friedrich-Wilhelm Brink 
(fwbrink@t-online.de)

• Spiele, die auf Kreisebene stattfinden sind bis spätestens Donnerstags, 
18.00 Uhr zurückzugeben!

Spielrückgaben oder Angebote für 
Spielübernahmen

mailto:ansetzerjugend@hk-guetersloh.de
mailto:ansetzersenioren@hk-guetersloh.de
mailto:ansetzersenioren@hk-guetersloh.de
mailto:fwbrink@t-online.de
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Anzahl der Spieler

Einsatz von 14 Spielern

kompletter HV-Spielbetrieb
OWL Jugendklassen (KÜS-Spielbetrieb)

Einsatz von 16 Spielern

Bezirksligen BIHF-GT Männer und Frauen
Kompletter Spielbetrieb auf Kreisebene

Im ESB wird aber die Anzahl der Spieler je nach Staffel begrenzt. Es können nur so viel Spieler 
geladen werden die auch freigegeben sind.
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Zeitnehmer/Sekretäre II

• Die Lizenz von Z/S ist zwingend vor dem Spiel zu 
überprüfen.
➔ID Online oder Ausdruck der Lizenz. Alles Andere 

(Anmeldebestätigungen etc. interessiert uns nicht!)

• Auch Z/S, die keine Lizenz vorlegen können, werden 
zum Spiel zugelassen, wenn sie denn (nach eigenen 
Angaben) über eine gültige Lizenz verfügen, dann 
aber: zwingend Eintrag im Spielbericht

• Z/S, die über keine gültige Lizenz verfügen, werden im 
Spielbetrieb nicht zugelassen. Eintrag im Spielbericht. 
Notfalls bleibt die Funktion Sekretär unbesetzt.
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Eintragungen im Spielbericht

• Folgende Mängel müssen im ESB erwähnt werden:
– defekte Tornetze (auch, wenn sie notdürftig repariert wurden)
– Nicht (oder fehlerhaft) funktionierende öffentliche Zeitmessanlagen 

(Laufrichtung der Uhr, defekte Lampen, Bedienteil fehlt etc.)
– Fehlende oder unkenntliche Spielfeldmarkierungen (Wechselzonen, 

coachingfreie Zone, Torraum, FW-Raum, Anwurfzone, …) – auch, wenn sie 
mit Tape etc. provisorisch angebracht wurden.

– Sicherheitsrelevante Probleme (Tore nicht verankert, Gegenstände in 
Sicherheitsraum) ➔ hier kann das Spiel ggfls. nicht durchgeführt werden.

– Ungleicher Aufbau des Auswechselraumes, sofern der Mangel nicht 
abgestellt werden kann.

• Nicht in den Spielbericht einzutragen: Zahl der Zuschauer, Zeitpunkt der 
Übergabe des Spielprotokolls

• Unbedingt in den Spielbericht einzutragen: Zahl der Ordner, Fehler im 
Spielfeldaufbau.
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Rund um die Passkontrolle

• Eintragungen über nicht ladbare Spieler (grau hinterlegt) 
klappt wirklich gut! Weiter so!

• Ab sofort sind auf den Spielausweisen nicht mehr das 
Spielrecht für Spielgemeinschaften aufgeführt (nur 
Stammverein)

➔ Haltet euch mit Äußerungen über Spielberechtigung 
unbedingt zurück!

➔ Schiedsrichter prüfen weiterhin nur Teilnahmeberechtigung 
(„in Spielerliste eingetragen und bei Spielbeginn anwesend“) 
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Passkontrolle

- Alle weiß angezeigten Spieler wurden aus der Passdatenbank übernommen 
→ diese Ausweise werden nicht mehr kontrolliert

- Alle grau hinterlegten Spieler wurden manuell nachgetragen. 
Hier sind die Ausweise zu kontrollieren und das Ergebnis im SR-Bericht 2 „sonstiges“ wie folgt einzutragen:
→ Pässe der Spieler xyz, vom Verein xy wurden vorgelegt und waren in Ordnung.
→ Pässe der Spieler xyz, vom Verein xy wurden vorgelegt. Folgende Mängel wurden festgestellt:…
→ Pässe der Spieler xyz, vom Verein xy konnten nicht vorgelegt werden.
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Passkontrolle II

• weiterhin Stichproben der Passfotos im ESB.

• Solltet ihr Spieler finden, auf deren Pass kein 
Passfoto hinterlegt ist

➔ Eintrag im Spielprotokoll (Heim: Pässe Nr. 
8, 10 ohne Passfoto)

• An Spielerliste im SBO ist erkennbar, ob Passfoto 
hinterlegt ist oder nicht

• Kontrolle der Passbilder nur möglich, wenn SBO 
online ist.
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Passkontrolle III
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Adresspflege in Phoenix

• Bitte gebt mindestens eine telefonische Erreichbarkeit an 
(Handy?!)

• Dienstl. Telefonnummern nur angeben, wenn dort auch angerufen 
werden darf.

• Kontaktdaten, die in Phoenix eingetragen werden, sind 
grundsätzlich nur in Phoenix nutzbar und gelangen nicht nach 
außen.

• Die Checkbox „n.v.“ bei Kontaktdaten verhindert, dass 
Vereinsvertreter auf die Daten zugreifen können. Ist das sinnvoll?!

• SR bleiben auf ihren Kosten sitzen, wenn sie z.B. bei kurzfristigen 
Spielverlegungen wegen fehlender Kontaktdaten nicht erreicht 
werden können.
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• Die Freitermineingabe bleibt, genauso wie im HV, nun für die 
ganze Saison geöffnet.

• Bitte pflegt daher regelmäßig Eure Freitermine und tragt 
Sperrtermine aktiv nach.

• Ziel ist die deutliche Reduzierung der Spielrückgaben!

Eintragung Eurer Freitermine
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Bilder auf der Homepage























WIR BRINGEN EUCH 
AUF DEN AKTUELLEN 

STAND
ES GAB EIN PAAR 

ANPASSUNGEN ZU 
AUSLEGUNGEN BEI 

DEN 
REGELÄNDERUNGEN

(S. DHB-
LEHRWARTETAGUNG)

MANCHES WAR ABER 
SCHON IMMER SO… 30



ANWURF

31



BITTE WENDET DIE 
AUSLEGUNGEN RUND UM 
DEN ANWURF 
SPIELORIENTIERT UM.

NUR PFEIFEN, WAS ALLE
SEHEN…, NICHT ERST NACH
VIDEOANALYSE

32
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Grundsätzliches • Anwurfzone - Flächen-/Raumorientierung
statt Linienorientierung

• Durchmesser 4 Meter
• Anwurf aus der gesamten Fläche möglich
• Mitspieler nach wie vor bis zum Anpfiff in 

der eigenen Hälfte (oder in der Zone)
• Gegenspieler dürfen sich überall, außer im

Anwurfkreis aufhalten
• Auch der Raum oberhalb der Anwurffläche

ist für Gegenspieler tabu!

DER ANWURF

4 Meter
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Grundsätzliches

• Anwurf aus der gesamten Fläche möglich
• Laufend und stehend möglich

(Schritteregel in der Zone aufgehoben)

• Durchmesser 3 bis 4 Meter  

• Anwerfende müssen mit einem Fuß 
(eigene Hälfte) in der Anwurfzone und 
den Ball in der Anwufzone haben – dann 
Anpfiff durch die SR (war bereits so)

• Neu: Zur Ausführung müssen die 
Anwerfenden mit allen Körperteilen und 
Ball innerhalb der Anwurfzone sein (neu)

DER ANWURF

4 Meter



30.08.2023 35

Grundsätzliches

DER ANWURF

 Kein Betreten der gegnerischen Hälfte 
außerhalb der Fläche zum Anwurf

 Mitspieler in der eigenen Hälfte
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Grundsätzliches

DER ANWURF

 Betreten der eigenen Hälfte außerhalb 
der Fläche zum Anwurf ist erlaubt

 Mitspieler in der eigenen Hälfte

 Ausführung ist nach Anpfiff erfolgt: 
durch Pass zum Mitspieler innerhalb 
oder außerhalb der Anwurfzone: Ball 
muss die Zone verlassen haben oder 
Mitspieler muss den Ball innerhalb der 
Anwurfzone berührt haben 
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Grundsätzliches

DER ANWURF

 Auch der Raum oberhalb der 
Anwurffläche ist für 
Gegenspieler tabu!

 Es kommt nicht auf einen 3m-
Abstand an!
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DER ANWURF

Nicht Springen bei der Ausführung – also auch kein 
Sprungwurf Richtung Tor!

Gegenspieler fängt den Ball außerhalb ab – erlaubt!

Gegenspieler steht zur Ausführung im Anwurfkreis – nicht 
erlaubt!



ABWEHRSPIELER LÄUFT INNERHALB DES KORRIDORS

Regelklarstellung-Auslegung:

• In roter Zone: Zeitstrafe

• In orangener Zone: Zeitstrafe

• In gelber Zone: keine Bestrafung

für den vom Ball getroffenen

Abwehrspieler!

Rot: Anwurfzone
Orange: 3m-Zirkel um die Anwurfzone
Gelb: Außerhalb der 3m-Zone



ABWEHRSPIELER LÄUFT IN DEN KORRIDOR HINEIN

Regelklarstellung-Auslegung:

• In roter Zone: Zeitstrafe

• In orangener Zone: Zeitstrafe

• In gelber Zone: Zeitstrafe

für den vom Ball getroffenen

Abwehrspieler!

Rot: Anwurfzone
Orange: 3m-Zirkel um die Anwurfzone
Gelb: Außerhalb der 3m-Zone



KOPFTREFFER

41
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30.08.2023 4
2

Grundsätzliches

• Ziel: mehr gesundheitlicher Schutz der Torhüter*innen

• Voraussetzungen:

• Freier Wurf aus dem Spiel heraus

• Position der Werfer*innen irrelevant

• Keine Abwehrspieler*in zwischen Werfer*in und Torhüter*in (verdeckte
Würfe sind nicht relevant)

• Direkter Kopftreffer – kein Abpraller z. B. vom Arm oder Pfosten oder
Mitspieler

• Kopf der Torhüter*innen bewegt sich nicht Richtung Ball

• Strafe für die Werfer*innen: Hinausstellung

• Spielfortsetzung: Freiwurf, wenn der Ball im Toraus landet; Freiwurf für die 
Torwartmannschaft, falls der Ball bei den Angreifer*innen landet

• Bisherige Regel zur 7m-Ausführung und direktem Freiwurf mit Kopftreffern
bleiben eine Diqualifikation!

Kopftreffer Torwart



WAS IST NOCH WICHTIG?

- Kopf bewegt sich nicht absichtlich in Richtung Ball 

- Kein Abpraller vom Arm an den Kopf

- Lupfer auf den Kopf ist kein Treffer im Sinne der neuen Regel

→ Hinausstellung

- Wird dem Spieler Absicht unterstellt (meistens schwierig zu beurteilen)

→ Nur Disqualifikation mit Bericht möglich

- 7-Meter = immer Disqualifikation

→ Torwart übliche Bewegungen sind erlaubt

→Hampelmann, etc. ist erlaubt! → Normale Torwartbewegungen!

- Direkter Freiwurf = immer Disqualifikation

→ Abwehrspieler darf auch hochspringen!

Es liegt in der Verantwortung des Werfers, nicht den Kopf des Torwarts zu 
treffen! Bitte beachtet das pädagogische Pfeifen in der E- und D-Jugend.
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KOPFTREFFER – TORWART VS. 
“STREIFSCHUSS”

• Schwarz wirft frei auf LA und trifft den Kopf der Torhüterin

• Deutliche Richtungsänderung des Balls /Nicht nur “Streifschuss”

• Hinausstellung Werferin schwarz und Freiwurf für die TW-Mannschaft

• Blau trifft frei von RA den Kopf des Torwarts

• Deutliche Richtungsänderung des Balls /Nicht nur “Streifschuss”

• Hinausstellung Werfer blau und Freiwurf gelb
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KOPFTREFFER – UND VORTEIL

• Rot trifft in freiem Wurf den Torwart von blau direkt am Kopf

• Abpraller wird zur Gegenstoßvorlage

• Kein Vorteil blau – Gesundheitsschutz geht vor – Sinn der Regel

• Weiß trifft in freiem Wurf den Arm (und dann den Kopf) 
des Torhüters (kein direkter Kopftreffer)

• Abpraller wird zur Gegenstoßvorlage

• Vorteil blau – Tor, anschl. ggf. TO und Behandlung
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NICHT DIREKTER FREIWURF UND 
KOPFTREFFER
• Freiwurf wird mit Abspiel ausgeführt

• Wurf führt zum Kopftreffer im Abwehrblock

• Keine Strafe möglich (das war aber auch vorher schon so 
= nur Klarstellung)
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DIREKTER FREIWURF UND TREFFER AM 
KÖRPER

• Direkter Freiwurf führt zum Körpertreffer (nicht Kopf) im
Abwehrblock, z.B. Unterleib

• Keine Strafe möglich (das war aber auch vorher schon so 
= nur Klarstellung)



48
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KOPFTREFFER ABWEHRSPIELER AUS FREIEM
WURF

• Freier Wurf führt zum Kopftreffer im Abwehrblock

• Keine Strafe möglich (das war aber auch vorher schon so 
= nur Klarstellung)



50



BITTE WENDET DIE 
AUSLEGUNGEN RUND UM 
DEN KOPFTREFFER 
SPIELORIENTIERT UM.

NUR PFEIFEN, WAS ALLE
SEHEN…, NICHT ERST NACH
VIDEOANALYSE

51



52



Stand per

• Regeltest

• Allgemeine Informationen

• Kommunikation von Strafen

Leistungskader-Lehrgang
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Technische Besprechung
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On-Boarding im HV-Kreiskader
→ separates Online-Meeting gewünscht? ca. 1 Stunde
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Kommunikation 
von Entscheidungen 

und Strafen

Wie schaffen wir 
Akzeptanz und 

vermeiden Fehler?

56
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Hintergrund
für

Thema
“Kommunikation

von 
Entscheidungen

und Strafen”

*Viele SR treffen richtige Entscheidungen 
und vermitteln diese auch gut und 
„außenwirksam“ an die Beteiligten und

*erzeugen Wirkung durch gute Teamarbeit 
und situationsgerechte Progression.

*Damit werden diese SR akzeptiert und es 
herrscht vielerorts Ruhe.
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Hintergrund
für

Thema
“Kommunikation

von 
Entscheidungen

und Strafen”

*Einzelne SR „sehen Dinge, die andere 
nicht sehen“ oder 

*bewirken durch den Ablauf bei ihren 
Entscheidungen, dass es zu verbalen 
Angriffspunkten (bis hin zu Einsprüchen) 
kommt.

Damit werden diese SR nicht akzeptiert 
und es herrscht vielerorts Unruhe.
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Ziel
für

Thema
“Kommunikation

von 
Entscheidungen

und Strafen”

Wir wollen den SR Hilfestellungen
geben und Absprachen vereinbaren,
wie und in welchen Abhandlungen 
einzelne Entscheidungen kommuniziert 
werden sollen.

Damit erhöhen wir die Akzeptanz für die 
Entscheidungen der SR und es kommt zu 
weniger Diskussionen (tlws. weniger 
Einsprüchen)
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So sieht

guter Ablauf

aus

Bei kleineren „Brandherden“:

*SR sind schnell am Ort des Geschehen
(gute Fitness ist Voraussetzung)

*SR ersticken durch (zurückhaltendes) 
aktives Dazwischengehen eine 
Eskalation

*SR sprechen sich bei vermeintlich 
härteren Fouls kurz ab und treffen dann 
gemeinsame Entscheidungen
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62

So sieht

guter Ablauf

aus

Bei vermeintlich unklaren Szenen:

*SR sind schnell am Ort des Geschehen
(gute Fitness ist Voraussetzung)

*SR zeigen durch klare Zeichensprache 
das an, „was gerade passiert ist…“
→damit ist für alle Beteiligten und 
Zuschauer klar, wenn zunächst unklare 
Szenen entschieden wurden
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Grenzwertige
Situationen, z.B.

auf Außen

64

Time Out

Mit Partner abstimmen

Nicht zu schnell (und alleine) Entscheidung treffen
(=das Absprechen erzeugt Wirkung zur 
Vermeidung zukünftiger Vergehen)

Weil hier ggfs. sogar falsch entschieden wurde 
(Fuß des Angreifers ist unten? = Disqualifikation)
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67

So sieht

guter Ablauf

aus

Bei Abpfiff eines Vorteils:

*SR zeigen nicht irgendwelche Alibi-
Zeichen (z.B. Schritte o.ä.), die gar nichts 
mit der Situation zu tun haben

*SR entschuldigt sich kurz durch 
Handheben
→damit ist für alle Beteiligten und 
Zuschauer klar, dass SR gutes 
Spielverständnis hat (hier aber 
ausnahmsweise falsch lag) = Akzeptanz
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69

So sieht

schlechte

Teamarbeit

aus

Wenn der SR-Kollege deutlich näher
am Geschehen steht:

*SR „vertraut dem Partner“ und 

*beharrt nicht auf seiner 
Wahrnehmung, weil er „irgendetwas“ 
gesehen haben will…
→lieber mal „wegschauen“ –falls nicht
gravierender Vorfall- und gleiches 
Regelverständnis vermitteln
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71

So sieht

schlechte

Teamarbeit

aus

Wenn der SR-Kollege etwas hört, 
was eigentlich der Partner hören sollte

*SR „vertraut dem Kritik-Level des 
Partners“ und 

*ahndet nicht Dinge, die der Partner als 
nicht relevant einstuft
→lieber mal „wegschauen“ –falls nicht
gravierender Vorfall- und gleiches 
Umgangsverständnis vermitteln
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Wenn ein SR 
“ausnahmsweise”

mal die

Richtung oder den 
Ballbesitz

nicht genau weiß

73

Partner fragen…

oder die beteiligten Spieler (es gibt sie noch, die 
Fairness…)

Aber nicht das unbeteiligte Kampfgericht
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Evtl. notwendige

Doppel-
bestrafungen

75

Vorgabe des Ablaufs

*Time Out zwingend

*Klare Zeichengebung 

*Partner informieren

*Direkter Hinweis / Absprache an Kampfgericht 
vor Wiederanpfiff, ob Strafen notiert wurden
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Keine Bestrafung
für 

sitzende Spieler

77

Sieht sonst blöd aus…

Warten, bis zu bestrafender Spieler wieder steht
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Team Time Out

79

*Es erfolgt immer eine Absprache mit dem 
Kampfgericht

*Unabhängig von noch zu spielender Zeit

*Gerade zum Ende hin kann ein richtiges 
Vermerken von Strafen im Spielbericht oder zum 
Spielstand sehr wichtig sein
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